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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Erlangen III : TV 1848 Erlangen IV 
Freitag, 19.04.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der SpVgg Erlangen III

Als Maximilian Zöfeld sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach ca. 3 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den TV 1848 Erlangen IV besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der TV 1848 Erlangen IV meist auf verlorenem Posten, denn nur 15 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Maximilian Zöfeld, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange mit Auer / Engel kämpfen mussten Wenzel / Zöfeld in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. So gut wie gewonnen schien daraufhin das Spiel von Gester /
Basermann gegen Thaldorf / Ellguth, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Thaldorf /
Ellguth jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim 3:0 gegen Felix Engel fand Christopher
Gester indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg.
Ohne Satzgewinn für Benedikt Wenzel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas
Auer. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Tobias Basermann und Peter Ellguth
beendet, das Tobias Basermann letztendlich gewann. Zwischenzeitlich musste Maximilian Zöfeld
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Michael Thaldorf aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Christopher Gester die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Mit 11:4, 11:6, 6:11, 11:7 siegte Benedikt Wenzel gegen Felix
Engel und gab dabei nur einen Satz ab. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für
Tobias Basermann gegen Michael Thaldorf nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Tobias Basermann letztendlich dann
doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Was eine Aufholjagd! Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Maximilian Zöfeld
seinem Gegner Peter Ellguth beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SpVgg Erlangen III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 30:2 bei 15 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV 1848 Erlangen IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 21:11. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SpVgg Erlangen III

Doppel: Wenzel / Zöfeld 1:0, Gester / Basermann 0:1 
Einzel: C. Gester 2:0, B. Wenzel 1:1, T. Basermann 2:0, M. Zöfeld 2:0 

 TV 1848 Erlangen IV
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Doppel: Auer / Engel 0:1, Thaldorf / Ellguth 1:0 
Einzel: T. Auer 1:1, F. Engel 0:2, M. Thaldorf 0:2, P. Ellguth 0:2


